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Insititut für Soziologie, vertreten durch Loretta Seglias, 4051 Basel: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an 

Studie über Verdingkinder 

  

1. Erwägungen 

Das Institut für Soziologie der Universität Basel, vertreten durch Loretta Seglias, ersucht um einen 

Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die Kosten der Studie über Verdingkinder. Unzählige Kinder sind 

in der Schweiz bis in die 1960er Jahre als Arbeitskräfte „verdingt“ worden. Mit dem Schicksal der 

Verdingkinder verbindet sich viel Leid und ein Stück Schweizer Geschichte, welches bis heute ver-

drängt worden ist. Eine umfassende Studie für die Schweiz fehlt. Noch heute weiss niemand, wie 

viele Kinder in der Schweiz in Pflegefamilien aufwachsen. Um die bisher wenigen bekannten Le-

bensgeschichten in einen grösseren sozial-, familien- und gesellschaftspolitischen Zusammenhang 

stellen zu können, soll die Geschichte der Verdingkinder systematisch aufgearbeitet werden. Im 

Frühjahr 2004 hat eine Gruppe von Forscherinnen und Forschern beim Schweizerischen National-

fonds das Projekt „Verdingkinder, Schwabengänger, Spazzacamini und andere Formen der Fremdplat-

zierung und Kinderarbeit in der Schweiz im 19. und 20. Jahrhundert“ eingereicht, mit dem Ziel, 

dieses Kapitel Schweizer Geschichte möglichst umfassend historisch aufarbeiten zu können. Der Nati-

onalfonds unterstützt die Aufarbeitung von 250 Lebensgeschichten mit einem Beitrag von Fr. 

133'903.--. Gemäss Budget fehlen für die erweiterte Studie Mittel von knapp 500'000 Franken.  

2. Beschluss 

2.1  Dem Institut für Soziologie, vertreten durch Loretta Seglias, Basel, ist an die Studie über 

Verdingkinder ein Beitrag von Fr. 17’500.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. 

2.2  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag beim Nachweis 

der Restfinanzierung und nach Erhalt eines Einzahlungsscheines zulasten des Kontos 

233.003 “Lotterie-Fonds” anzuweisen. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 
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